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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

In seiner ersten Sitzung nach der 
Sommerpause besetzte der Ge-

meinderat verschiedene Positi-
onen in den Ausschüssen, Beirä-
ten, Arbeitskreisen und Aufsichts-
gremien. So wurden die Stellver-
treterposten des Bürgermeisters 
einstimmig besetzt. Neuer erster 
Stellvertreter ist Christoph Ziel, 
zur zweiten Stellvertreterin wur-
de Doris Reese und zum dritten 
Stellvertreter wurde Eugen Sän-
ger gewählt.

Da die drei Fraktionen des Neu-
enburger Gemeinderates die ein-
zelnen Positionen abgestimmt hat-

Gemeinderat besetzt Funktionen in Ausschüssen 
und weiteren Gremien

ten, ielen alle Wahlergebnisse oh-
ne weitere Diskussion einstim-
mig aus. Christoph Ziel, der bisher 
als zweiter Stellvertreter des Bür-
germeisters fungiert hatte, rückt 
nun anstelle von Gustav Günther 
an die erste Stellvertreterposition. 
Neu in die Riege der Stellvertreter 
von Bürgermeister Joachim Schus-
ter rückt Doris Reese auf und über-
nimmt den zweiten Posten. Dritter 
Stellvertreter bleibt Eugen Sänger. 
Bestätigt wurden die von den Ort-
schaftsräten vorgeschlagenen Rats-
mitglieder als Ortsvorsteher. Auch 
hier folgte der Gemeinderat ein-
stimmig dem Votum aus den Orts- teilen. So wurde Rita Schmidt als 

Ortsvorsteherin von Grißheim ein-
stimmig für eine weitere Amtspe-
riode bestätigt. Auch Hans Wink-
ler bleibt Ortsvorsteher von Stei-
nenstadt. Er erhielt ebenfalls alle 
Stimmen des Ratsgremiums. Für 
Schmidt wurde Hans Gerwig und 
für Winkler Beate Spingler als Stell-
vertreter gewählt. Auch hier folgte 
der Gemeinderat den Vorschlägen 
der Ortsgremien.
Unter den folgenden Tagesord-
nungspunkten wurden die Mit-
glieder für die beiden Ausschüs-
se des Gemeinderates – Ausschuss 
für Umwelt und Technik und Aus-
schuss für Verwaltung und Finan-
zen – entsandt. Ferner bestimmten 
die Ratsmitglieder für die laufende 
Amtsperiode auch die Repräsen-
tanten in verschiedenen Aufsichts- 
und Kontrollgremien wie die gren-
züberschreitende Volkshochschu-
le, die Bürgerstiftung und die gren-
züberschreitende Arbeitsgrup-
pe. Nur die Posten im Aufsichts-
rat der Landesgartenschau GmbH. 
Mussten vertagt werden, da we-
gen Befangenheit vorgeschlagener 
Ratsmitglieder sowie verhinderter 
Stadträte das Gremium nicht be-
schlussfähig war. mps

Der Gemeinderat hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 15.09.2014 
die Wahlen für die Bürgermeister-
stellvertreter sowie der Ortsvorste-

her /- stellvertreter durchgeführt. 
Christoph Ziel (Freie Wähler), ers-
ter Bürgermeisterstellvertreter; Do-
ris Reese (CDU) zweite Bürger-
meisterstellvertreterin; Eugen Sän-
ger (SPD), dritter Bürgermeister-
stellvertreter; Rita Schmidt, Orts-
vorsteherin von Grißheim; Hans 
Gerwig, stellvertretender Ortsvor-
steher von Grißheim; Hans Wink-
ler, Ortstvorsteher von Steinen-
stadt; Beate Spingler, stellvertre-
tende Ortsvorsteherin von Steinen-
stadt

Folgende Positionen in Ausschüs-
sen, Beiräten, Arbeitsgruppen und 
Aufsichtsgremien wurden vom 
Neuenburger Gemeinderat neu 
besetzt:
Verwaltungs- und Finanzaus-
schuss: Thomas Benz, Kurt Erhardt, 
Simone Fuchs-Pfunder, Doris Ree-
se, Hans Winkler (alle CDU); 
Iris Buck, Andreas Hirsch, Silva-
na Müller, Rita Schmidt (alle Freie 
Wähler); Jean-Paul Lacote, Barbara 
Spinner-Burger, Martin Sänger (al-
le SPD)
Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik; Ulrich Bölk, Ralf Bränd-
le, Hans Gerwig, Rudi Grunau, 
Gustav Günther (alle CDU); Tho-
mas Senf, Gerhard Speck, Mar-
kus Strub, Eckart Tobian, Christoph 
Ziel (alle Freie Wähler); Egbert Stu-
der, Eugen Sänger (beide SPD)

…Fortsetzung Seite ••
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist-
information. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Der Gemeinderat der Stadt 
Neuenburg am Rhein hat am 

15.09.2014 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan „Unser Park“ 
im Bereich Müllheimer Straße/
Pommernstraße/Grasweg im be-
schleunigten Verfahren nach § 
13a Baugesetzbuch (BauGB) und 
die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten Örtlichen 
Bauvorschriften als jeweils selbst-
ständige Satzungen beschlossen.

Das Plangebiet wird im Süden be-
grenzt durch den Grasweg (inner-
halb des Plangebietes), im Wes-
ten durch das Grundstück Flst. Nr. 
4389, im Norden durch die Müll-
heimer Straße und im Osten durch 
die Pommernstraße. Die Lage des 
Bebauungsplangebietes ergibt sich 
aus dem rechts abgedruckten Plan-
ausschnitt. 
Der Bebauungsplan und die Ört-
lichen Bauvorschriften „Unser 
Park“ im Bereich Müllheimer Stra-
ße/Pommernstraße/Grasweg tre-
ten mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft (vgl. § 10 Absatz 3 BauGB).
Der Bebauungsplan „Unser Park“ 
überlagert einen Teilbereich des 
Bebauungsplanes „Grasweg“ be-
kannt gemacht am 18.01.199. Mit 
dieser Bekanntmachung tritt der 
durch den Bebauungsplan „Unser 
Park“ überlagerte Teil des Bebau-
ungsplanes „Grasweg“ außer Kraft.
Der Bebauungsplan und die Örtli-
chen Bauvorschriften können ein-
schließlich ihrer Begründung wäh-
rend den üblichen Dienststunden 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Fachbereich Lebenswerte Stadt, 
Baurecht und Umwelt, Rathaus-
platz 5, 79395 Neuenburg am 
Rhein, Zimmer Nr. 213, dort ein-
gesehen werden. Jedermann kann 
den Bebauungsplan einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche im Falle der in den §§ 
39 - 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungs-
plichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb der Frist von drei Jahren 
gestellt ist, wird hingewiesen.

Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Unser Park“ 
im Bereich Müllheimer-/Pommernstraße/Grasweg

Es wird darauf hingewiesen, dass 
eine Verletzung der im § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes oder aber 
nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwä-
gungsvorgangs nur beachtlich wer-
den, wenn sie innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvor-
gangs begründen soll, ist darzule-
gen.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. 
S. 581, ber. S. 698), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 16.04.2013 
(GBl. S. 55), gelten der Bebauungs-
plan und die Örtlichen Bauvor-
schriften - sofern sie unter der Ver-
letzung von Verfahrens- und Form-

vorschriften der Gemeindeord-
nung oder von aufgrund der Ge-
meindeordnung ergangenen Be-
stimmungen zustande gekommen 
sind - ein Jahr nach dieser Bekannt-
machung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes mit örtli-
chen Bauvorschriften verletzt wor-
den sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat, oder wenn in-
nerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvor-
schriften gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.
Neuenburg am Rhein, 16.09.2014
Joachim Schuster
Bürgermeister
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Neuenburg aktuell

Die grenzüberschreiten-
de Ausstellung Natur-e be-

kommt ab diesem Jahr eine neue 
Konzeption. Das erste grenzüber-
schreitende NATUR-E Wochen-
ende indet am Samstag, 27. und 
Sonntag, 28. September 2014 
statt. Es wendet sich mit seinen 
pädagogischen Angeboten und 
Besichtigungen bewusst an ver-
schiedene Zielgruppen.

Dieses neue, informative und kre-
ative Angebot ist Bestandteil des 
grenzüberschreitenden GERPLAN 
„Ein Garten für den Rhein“. Für die 
nachhaltige Entwicklung der Land-
schaft beiderseits des Rheins ha-
ben sich die Gemeinden Hartheim 
am Rhein, Heitersheim, Neuen-
burg am Rhein, der Gewerbepark 
Breisgau und die französischen 
Zweckverbände Communautés 
de Communes Essor du Rhin und 
Porte de France Rhin Sud mit Un-
terstützung der Europäischen Uni-
on in diesem innovativen und mo-
dellhaften Projekt zusammenge-
schlossen. Insgesamt beinden sich 
13 französische und drei deutsche 
Gemeinden im Projektgebiet. Das 
Projekt wird mit inanziellen Mit-
teln der Europäischen Union von 
2011-2014 realisiert.
Beim Naturwochenende 2014 in-
den Besichtigungen und Angebote 
in verschiedenen Gemeinden links 
und rechts des Rheins statt. Hierzu 
gehören Hartheim und Neuenburg 

Ein Wochenende in der Natur  - 
NATUR-E bekommt neues Outit

am Rhein, Bantzenheim, Blodels-
heim, Chalampé, Hirtzfelden, Ott-
marsheim und Petit-Landau. Insge-
samt inden 19 verschiedene An-
gebote statt, die sich an Kinder, Er-
wachsene und Familien richten. 
Dazu gehören u.a. geführte Rad-
touren in Hartheim und Neuen-
burg, eine Hofbesichtigung in Blo-
delsheim, Kinderangebote im pä-
dagogischen Garten in Neuen-

burg am Rhein, Fitnesstraining in 
der Natur, die Besichtigung eines 
Obstbaumgartens in Bantzenheim 
und der Verkauf von frisch gepres-
stem Apfelsaft und Insektenhotels 
für kleine Gärten und den Balkon. 
Alle Angebote sind an diesem Wo-
chenende für die Besucher kosten-
los. Der Programmlyer liegt zur 
Mitnahme in den Rathäusern und 
dem Handel aus und wird auch 

teilweise in die Haushalte verteilt.
Die verschiedenen Programmtei-
le des NATUR-E Wochenendes 
sind kostenlos. Bei manchen Ver-
anstaltungen ist jedoch eine Vor-
anmeldung erforderlich. Das NA-
TUR-E Wochenende soll zu einem 
festen Bestandteil im Jahreskalen-
der werden und allen Naturinteres-
sierten eine Vielzahl von Anregun-
gen geben.

Veranstaltungen der REGIO 
Volkshochschule, www.neu-

enburg.de; anita.kern@neuenburg.
de; Info-Tel. 07631/7489-721. Ei-
ne vorherige Anmeldung ist wün-
schenswert.

Natur-e Wochenende
LANDART-Aktion unter Leitung 
von Karolin Riepenhausen. Das Ge-
stalten mit Naturmaterialien spricht 
den kindlichen Spieltrieb an,  und 
erinnert Erwachsene an ihre Zeit als 
„Landartkünstler“: beim Bau einer 
Sandburg, Zusammenstecken von 
Blütenketten oder dem Bau einer 
Hütte aus Ästen im Wald. Jeder, ob 
groß oder klein, darf die vorhande-
nen Naturmaterialien zu einem Ge-
samtkunstwerk zusammenfügen! 

Sonntag, 28.09.2014 von 14:00 – 
17:00 Uhr im pädagogischen Gar-
ten. Kursnr. 142-604570

Natur-e Wochenende
Fahrradexkursion zum Biotop-Info-
weg mit Führung von Josepha May-
er. Für Erwachsene und Kinder mit 
ihren Eltern. Sonntag, 28.09.2014 
11:00 – ca. 1230 Uhr. Treffpunkt: 
Pädagogischer Garten. Kursnr: 142-
604575

Natur-e Wochenende: Mittelal-
terliche Kulturtechniken - Für Kin-
der von 6 - 12 Jahre Leitung: Gre-
gor Schopka. Samstag,  27.09.2014, 
14:00 – 18:00 Uhr. Sonntag, 
28.09.2014, 14:00 – 18:00 Uhr, Pä-
dagogischer Garten

Angebote zur Natur-e
Weihnachtliche 
Dekoration: Tannen 
und Fichten gesucht

Wie in den vergangenen Jah-
ren nimmt die Stadt Neuen-

burg am Rhein Tannen und Fich-
ten für die Aufstellung als Weih-
nachtsbäume auf öffentlichen Plät-
zen entgegen.
Grundstücksbesitzer, die Tannen 
oder Fichten zur Verfügung stel-
len möchten, können dies beim 
Betriebsholeiter, Herrn Bechtold, 
Tel. 07631/791-220 oder 0179-
2994905 melden. Die Bäume kön-
nen nur gefällt werden, wenn dies 
im Rahmen der Baumschutzsat-
zung der Stadt Neuenburg am 
Rhein möglich ist. 

Gute Rhetorik 
erlernen und erfolgreich 
anwenden

Die Sprache optimieren, fach-
lich diskutieren, die eige-

ne Meinung vertreten und sich 
durchsetzen können sind einige 
der Ziele, die das Seminar „Rheto-
rik, miteinander sprechen und ar-
beiten“ verfolgt. Es indet am 10. 
und 11. Oktober in der Gewer-
be Akademie Freiburg statt. Wei-
tere Auskünfte erteilt die Gewer-
be Akademie Freiburg unter Tele-
fon 0761/152500. Detaillierte In-
formationen gibt es auch im Inter-
net unter www.wissen-hoch-drei.
de in der Rubrik Seminarangebot, 
Persönlichkeit, Sprachen.
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Die Technologiestiftung Bio-
Med startet die Ausschreibung 

des Freiburger Innovationspreises. 
Geehrt werden beispielhafte und 
innovative Leistungen bei der Ent-

Am Samstag, 27.09.2014  gibt 
es in der Rheinschule in Neu-

enburg die Gelegenheit bei einer 
„Instrumenten-Rallye“ folgende 
Blasinstrumente/Schlagzeug kos-
tenlos kennenzulernen: Klarinet-
te, Saxophon, Querlöte, Trom-
pete, Horn, Posaune, Tenorhorn 
und Schlagzeug. Start ist 13.30 
Uhr, Dauer max. 2 Stunden. Die 
Eltern sind ebenfalls herzlich ein-
geladen, es gibt dort Gelegenheit, 
sich über das Projekt Bläserlasse 

Instrumenten-Rallye
Rheinschule Neuenburg zu infor-
mieren. Eingeladen sind alle Schü-
ler ab der 3. Klasse, in Ausnahme-
fällen können auch schon jüngere 
Kinder mitmachen. Über eine kur-
ze Rückmeldung der Interessierten 
(Email, Anruf, Fax oder Brief) freu-
en wir uns: Musik & Mensch gG-
mbH, Klaus Heckle, Schwarz-
waldstr. 100, D-79189 Bad Kro-
zingen, Tel. 07633-933522, Mob. 
0174-7186778, Fax 07633-933510, 
Email Klaus.Heckle@icloud.com.

Zur Ergänzung des Teams der Kinderkrippe Goldstücke im Stadtzent-
rum sucht die Stadt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Erzieherin, einen Erzieher 100%.
Die Kinderkrippe nimmt Kleinkinder im Alter von 1- 3 Jahren in zwei 
gemischten Ganztages- und VÖ-Gruppen auf. Die Krippe ist Montag 
bis Donnerstag von 7.30 -17.30 Uhr und am Freitag von 7.30 – 14.00 
Uhr geöffnet. 
Wir bieten eine interessante und vielfältige Aufgabe in guter Arbeits-
atmosphäre. Die gezielte Mitarbeiterfortbildung ist uns ein wichtiges 
Anliegen. Wir legen Wert auf pädagogische Fachkompetenz, Erfah-
rungen im Bereich der Kleinkindbildung und Betreuung, Einsatzbereit-
schaft, Teamfähigkeit und Freude an der Arbeit mit Kleinkindern. Die 
Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schrift-
lich bis 15.10.2014 mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei 
der Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an si-
mone.selz@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau 
Barbara Vallois, Telefon: 07631/791-112, E-Mail barbara.vallois@neu-
enburg.de, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Arbeitsagentur am 24. 
September geschlossen

Die Agentur für Arbeit Frei-
burg, das Jobcenter Freiburg 

und die Jugendagentur in der Bis-
marckallee wie auch das Jobcen-
ter Breisgau-Hochschwarzwald 
sind wegen einer betriebsinternen 
Veranstaltung am Mittwoch, 24. 
September, geschlossen. Das gilt 
auch für die angeschlossenen Ge-
schäftsstellen in Müllheim, Titi-
see-Neustadt, Emmendingen und 
Waldkirch. Wer sich an diesem Tag 
arbeitslos melden will, kann dies 
auch am Donnerstag, 25. Septem-
ber, nachholen, ohne dass Nach-
teile entstehen.
Die Arbeitnehmer- und Arbeitge-
ber-Service-Rufnummern (0800 4 
5555 00 und 0800 4 5555 20) sind 
wie gewohnt zwischen 8.00 und 
18.00 Uhr erreichbar. Die Famili-
enkasse Freiburg bleibt ebenfalls 
zu den bekannten Geschäftszeiten 
geöffnet.

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ihnen 
jeden Mittwoch zwischen 

16.00 und 18.00 Uhr, im Frak-
tionszimmer des Rathauses, zur 
Verfügung. Zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich an das Team 
Technische Dienste 07631/791-
217, oder an das Bürgerbüro 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Tel.:07631/791-0.

DRK-SeniorenAuslug

Die Ehrenamtlichen der DRK-Se-
niorenarbeit laden am Don-

nerstag, 2. Oktober 2014 zu einem 
Auslug in den Schwarzwaldpark 
Löfingen ein. Zustiegsmöglichkei-
ten gibt es an folgenden Haltestel-
len: Müllheim (Bürgerhaus 12.45 
Uhr) und Bad Krozingen (Busbahn-
hof beim Kurpark 13.15 Uhr). Um 
eine Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale Telefon 07631/1805-0 
wird gebeten. 

Sprechstunden
Deutsche
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage inden am 01.10.2014 
und am 08.10.2014 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

Medien-Flohmarkt 
in der Stadtbibliothek 
Neuenburg 

Am Samstag, den 18. Oktober 
2014 indet in der Stadtbiblio-

thek Neuenburg am Rhein,  Am 
Stadtgraben 1, ein Medien-Floh-
markt statt. Von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr bietet die Stadtbiblio-
thek aussortierte Kinder- und Ju-
gendbücher, Romane, Sachbücher, 
Zeitschriften, Hörbücher und Spie-
le zu Schnäppchenpreisen an. 

Vollsperrung 
zwischen Grißheim 
und Buggingen

Aufgrund der Sanierung der 
Fahrbahn muss die Kreisstra-

ße 4944 zwischen Grißheim und 
Buggingen gesperrt werden. Die 
Arbeiten beginnen am 29. Sep-
tember und enden, abhängig von 
der Wetterlage, voraussichtlich am 
30. Oktober 2014. Die Zufahrt bis 
zu Kalisiedlung wird während der 
Bauarbeiten über die Bundestraße 
3 und Buggingen möglich sein. Ab 
der Kalisiedlung ist der Abschnitt 
der Kreisstraße 4944 voll gesperrt. 
Eine Umleitung ist ausgeschildert. 
Sie erfolgt über den Gewerbepark 
in Heitersheim. Das Landratsamt 
bittet alle betroffenen Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis.

Mit dem Thema  „Jetzt geht’s 
um die Wurst“ setzt der Wo-

chenmarkt in Neuenburg am Rhein 
seine Folge   -Der Aktions-Wo-
chenmarkt-  fort. Die   Aktions-Wo-
chenmärkte  sind über das gan-
ze Jahr verteilt. Die Märkte und 
das Warenangebot sind thema-
tisch nach der Jahreszeit ausgerich-

Aktions-Wochenmarkt am Samstag: 
Jetzt geht’s um die Wurst

tet.  So wird es auf dem Wochen-
markt am Samstag, 20.09.2014 die 
bayrische Nationalspeise – Weiß-
wurst mit süßem Senf und Bre-
zen – geben.  Selbstverständlich ist 
auch die original Marktbratwurst 
mit oder ohne Zwiebeln erhältlich. 
Die Angebotspalette auf dem Wo-
chenmarkt reicht von einer Vielfalt 

an Wurst, Fleisch- und Backwaren, 
Nudeln, Gemüse, Obst, Käse, Jo-
ghurt, Quark, Honig und Honig-
produkte, Marmelade, Essig, Öl, 
Oliven, türkische Spezialitäten so-
wie Säfte, Wein und Spirituosen. 
An allen Lebensmittelständen sind 
zu diesem  Aktions-Wochenmarkt 
Sonderangebote erhältlich.

Freiburger Innovationspreis 2015
wicklung neuer Produkte oder Ver-
fahren. Informationen und die Be-
werbungsunterlagen sind im Inter-
net unter www.freiburg.de/innova-
tionspreis abrufbar.
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Verbandsversammlung Abwas-
serzweckverband Hohlebachtal: 
Bürgermeister Joachim Schus-
ter (gesetzt), Ortsvorsteher Hans 
Winkler 
Arbeitskreis Jugendarbeit: Kurt 
Erhardt (CDU), Silvana Müller 
(FWN), Barbara Spinner-Burger 
(SPD)
Umlegungsausschuss: Ulrich Bölk, 
Hans Gerwig, Hans Winkler (al-
le CDU); Gerhard Speck, Markus 
Strub, Christoph Ziel (alle FWN); 
Egbert Studer, Martin Sänger (bei-
de SPD)
Grenzüberschreitende Arbeits-
gruppe: Simone Fuchs-Pfunder 
(CDU), Eckart Tobian (FWN), Jean-
Paul Lacote (SPD)
Bürgerstiftung: Thomas Benz 
(CDU), Gerhard Speck (FWN), Eg-

bert Studer (SPD)
Regio-Volkshochschule: Vor-
stand: Ralf Brändle (CDU), Eck-
art Tobian (FWN), Jean-Paul La-
cote (SPD); Mitgliederversamm-
lung: Ralf Brändle, Kurt Erhardt, Si-
mone Fuchs-Pfunder, Hans Ger-
wig, Hans Winkler (alle CDU); Iris 
Buck, Silvana Müller, Thomas Senf, 
Eckart Tobian (alle FWN), Jean-
Paul Lacote, Barbara Spinner-Bur-
ger (beide SPD)
Klimaschutzbeirat: Neben Bürger-
meister, Vertretern der Verwaltung, 
der Energieagentur Freiburg, zwei 
Vertretern der Bürgerschaft und ei-
nem Vertreter der Badenova wur-
den aus der Mitte des Gemeinde-
rates entsandt: Ulrich Bölk (CDU), 
Andreas Hirsch (FWN) und Jean-
Paul Lacote.

Haben Sie gut erhaltene Ba-
by-, Kinder- und Frauenkleider 

oder Kinderwagen und  Spielsachen  
etc., die Sie gerne verkaufen möch-
ten? Die EKI verkauft die Sachen für 
Sie am Samstag, 27.09.2014, von 
10.00 bis 13.00 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus, Friedrichstr. 5, Müll-
heim. Ab Dienstag, 16.9.2014 kön-
nen die Kleiderlisten im Büro der eki 
abgeholt  und ausgefüllt zur Kleider-
abgabe gebracht werden (Bürozeit: 
Mo - Do 8.30 bis 11.30). Die Klei-
dung wird am Freitag, 26.09.2014 
durchgehend von 9.00 bis 15.00 
Uhr im Evangelischen. Gemeinde-
haus angenommen. Kleidung bit-
te in Klappboxen oder Pappkartons 
abgeben. Die Rückgabe der nicht 
verkauften Stücke erfolgt am Mon-
tag, 29.09.2014 von 8.30 bis 11.30 

Das neue Hallenbad „AquaR-
hin“ in Ottmarsheim wurde 

jetzt ofiziell eingeweiht. Das Ge-
meinschaftsprojekt der Commun-
auté du Communes Porte du Fran-
ce Sued (ComCom) – der Zweck-
verband mehrerer elsässischen 
Gemeinden – kostete 9,3 Millio-
nen Euro. Die sechs elsässischen 
Kommunen des ComCom trugen 
90 Prozent der Kosten für diese 
Einrichtung, die ein altes und viel 
zu kleines Hallenbad ersetzt.

„Es war ein langwieriges Projekt“, 
stellte die Präsidentin des Com-
Com und Bürgermeisterin von 
Chalampé, Martine Laemmlin, fest. 
Viele Arbeitstreffen, Gespräche, 
Besichtigungen und Verhandlun-
gen seien notwendig geworden, 
dieses Projekt umzusetzen. Bereits 
vor über 30 Jahren hätten die heu-
tigen ComCom-Gemeinden in un-
mittelbarer Nähe ein Hallenbad 
gebaut, das aber heute weder den 
aktuellen technischen Anforderun-
gen noch der erforderlichen Größe 
entsprochen habe. „Es war einfach 
zu alt und hat nur ein Becken“, er-
klärte die Präsidentin. Nach län-
geren Verhandlungen sei im Jahr 
2007 die Entscheidung für einen 
Neubau gefallen, nachdem eine 
Sanierung, Erweiterung und Mo-
dernisierung nicht realisierbar war. 
„Ziel unseres Zweckverbandes ist 
es, dass alle Kinder am Ende der 
Grundschulzeit schwimmen kön-
nen“, erläuterte Martine Laemm-
lin eines der politischen Ziele der 
interkommunalen Gemeinschaft. 
Am Anfang des Projekts habe ei-
ne Wunschliste gestanden, die al-

lerdings einen Investitionsauf-
wand von 16 Millionen Euro er-
fordert hätte. „Da mussten wir na-
türlich erst einmal abspecken“, so 
Laemmlin weiter. Am Ende stand 
dann das heutige Konzept mit drei 
Wasserbecken – einem 25-Me-
ter-Becken, einem Spaßbecken 
und einem Kinderplanschbecken. 
Ergänzt wird das Angebot mit ei-
nem kleinen Wellnessbereich mit 
Sauna. 
Geöffnet ist die Schwimmanla-
ge, zu der auch das Freibad ge-
hört, ganzjährig. Ab bestimmten 
Tagestemperaturen sei dann der 
Schwimmbetrieb im freien mög-

lich. Bei „durchwachsenen Wet-
terverhältnissen“ wie in diesem 
Sommer öffne dann das Hallenbad 
die großen Eingangstüren. Ausge-
stattet ist das leicht geschwunge-
ne Gebäude mit modernster Tech-
nik. Wärmeenergie wird per Erd-
wärme erzeugt, das Wasser wird 
mit einer hoch modernen Filter-
anlage gereinigt, so dass der Ein-
satz von Chlor nicht erforder-
lich sei und der Wasserverbrauch 
deutlich reduziert werden könne, 
hieß es weiter. Das leicht gewölb-
te Dach der Stahl/Holz-Konstrukti-
on ist begrünt und dient einer Op-
timierung der Gebäudeisolierung. 

„Dieses Hallenbad soll vor allen 
Dingen Familien ansprechen“, be-
tonte Martine Laemmlin. Als eine 
Ergänzung für die Bäderlandschaft 
besonders der deutschen Kuror-
te in Bad Bellingen und Badenwei-
ler versteht Bellingens Bürgermeis-
ter Christoph Hoffmann die neue 
Anlage. Er verspricht sich gerade 
in den Wintermonaten eine Ent-
lastung der Badeeinrichtungen in 
den Kurorten. „Gerade für Famili-
en mit Kindern gibt es in der Re-
gion nur wenige Alternativen. Da 
könnte das AquaRhin eine wert-
volle Ergänzung bieten“, betonte 
Hoffmann. mps

Modernes Hallenbad in Ottmarsheim eröffnet

Gemeinderat hat gewählt Großer EKI-Herbst-Kleidermarkt
Uhr ebenfalls im Evangelischen Ge-
meindehaus. Sperrige Gegenstän-
de, die nicht verkauft wurden, bit-
ten wir, direkt im Anschluss an den 
Kleidermarkt, ab 13.00 Uhr wieder 
abzuholen. 

Apothekenbereitschaft 
– Nachtdienst

Die Notdienstbereitschaft 
der Apotheken beginnt 

um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am darauf folgenden 
Tag. Weitere Informationen zu 
den Apotheken-Notdienste in-
den Sie seit dem 01.01.2014 auf 
der Homepage www.lak-bw.de 
oder unter der Telefonnummer 
0800/0022833.
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Ein Jahr vor seinem Tod im Jahr 
1900 hat der Neuenburger 

Stadtpfarrer Daniel Danner seiner 
Gemeinde ein Kruziix gestiftet, ei-
ne herrliche Goldschmiedearbeit, 
iligran und schlicht im historisie-
renden Stil des ausgehenden 19. 
Jahrhunderts gearbeitet. Das Da-
tum auf dem rückwärtigen Medail-
lon lautet auf den 24. August 1899. 
Das etwa 50 Zentimeter große 
Altarkreuz schmückte den Hochal-
tar des Gotteshauses bis zu jenen 
furchtbaren Tagen im Juni 1940, als 
Neuenburg unter schwerem fran-
zösischem Artilleriebeschuss voll-
ständig zerstört wurde. Stadtarchi-
var Winfried Studer schreibt in sei-
ner Chronik dazu: „Am Mittwoch, 
dem 12. Juni, begann gegen 17 Uhr 
die Mariä-Himmelfahrts-Kirche zu 
brennen. Der Glockenturm leuch-
tet wie eine riesige Fackel weit hi-
naus ins Land...gegen 20 Uhr blieb 
die Turmuhr stehen... Die große 
Hitze ließ die Glocken schmelzen, 
und sie stürzten in Klumpen vom 
Turm.“ Wie durch ein Wunder 
überstand das Kruziix diese Katas-
trophe und wurde danach im Pfarr-
haus aufbewahrt. Jetzt steht es in 
der 1954 geweihten Liebfrauenkir-
che, die an der Stelle der zerstörten 
Mariä-Himmelfahrts-Kirche erbaut 
wurde. Während die Gläubigen in 
jedem Gottesdienst das funkelnde 
Kruziix vor Augen haben, erinnert 
sich doch kaum einer an den Stif-
ter dieses Schatzes. Dabei war es 
Pfarrer Daniel Danner, der den ers-
ten Neuenburger Kindergarten ge-
gründet hat. Nachdem das Zim-
mer, in dem die erste „Kleinkin-

Objekte erzählen Stadtgeschichte: das Altarkreuz 
in der Liebfrauenkirche

der-Anstalt“ untergebracht war, zu 
klein wurde, wurde 1895 auf Be-
treiben Danners gegenüber dem 
St. Joseph-Kaplaneihaus ein Neu-
bau errichtet. Danner selbst steu-
erte mit Geld aus seinem eigenen 
Vermögen einen großen Teil der 
Bausumme bei. Ein noch weit grö-
ßeres Werk erinnert an den Geistli-
chen, der erst im Alter von 70 Jah-

ren 1893 die Neuenburger Pfarrei 
übernommen hatte: Er war Mitbe-
gründer des St. Josephshauses in 
Herten, dessen erstes Gebäude, 
das Haus „Maria Hilf“, 1879 ein-
geweiht wurde. Danner war zu je-
ner Zeit Stadtpfarrer in Säckingen. 
Mit seiner Hilfe konnten die Initi-
atoren, der Hertener Dorfpfarrer 
Karl Rolfus und die Oberin der In-

genbohler Schwestern, Maria The-
resia Scherer, das Grundstück mit 
dem Bauernhaus erstehen, das die 
Keimzelle zu einer heute in ganz 
Baden agierenden Gesellschaft 
mit vielen unterschiedlichen Ein-
richtungen und Hilfsangeboten für 
Menschen mit Behinderung ge-
worden ist. Am 28. Juni 1878 weih-
te Pfarrer Danner das Haus und die 
Kapelle, am 30. Juni ging die Ein-
richtung mit einer von Pfarrer Rol-
fus zelebrierten Messe in Betrieb. 
Zum Jahresende 1878 wohnten 20 
Pleglinge im St. Josefshaus. Heu-
te betreuen rund 950 Mitarbei-
ter an sieben Standorten rund 900 
Menschen mit Behinderung. Seit 
2005 ist das St. Josephshaus auch 
in der Altenhilfe tätig. Daniel Dan-
ner wurde am 11. Oktober 1823 
in Munzingen bei Freiburg ge-
boren und 1849 zum Priester ge-
weiht. Seine beruliche Laufbahn 
führte ihn von Freiburg nach Do-
naueschingen und 1874 als Pfarrer 
am Fridolinsmünster nach Säckin-
gen. Ab 1891 wirkte er in Neuen-
burg, zunächst als Pfarrverweser 
und ab 1893 als Stadtpfarrer. Dan-
ner starb am 28. September 1900 
in Neuenburg und wurde in der 
Mariä-Himmelfahrts-Kirche beige-
setzt.  D. Ph.

Hinweis
Viele historische Begebenheiten 
aus der Stadt sind zusammenge-
tragen im 2013 erschienenen Buch 
„Historisches Schaufenster Neuen-
burg am Rhein“ von Winfried Stu-
der, erhältlich im Bürgerbüro und 
im Buchhandel     

Ausgabestelle 
„Gelbe Säcke“

Die „Gelben Säcke“ werden 
in der Stadt Neuenburg am 

Rhein an folgenden Stellen ausge-
geben: 

Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-He-
cker-Weg 1
Drogerie Boll, Müllheimer Stra-
ße 14

Ortsteil Grißheim: 
Bäckerei Kern, Rheinstraße 27

Ortsteil Zienken: 
Vereinsheim SC Zienken, Hügel-
heimer Straße 25

Bereits zum vierten Mal ver-
anstaltet die Abt. Landesge-

schichte des Historischen Semi-
nars der Albert-Ludwigs-Univer-
sität Freiburg in Kooperation mit 
der Stadt Neuenburg am Rhein 
und Frau Dr. Ursula Huggle eine 
Tagung, die sowohl Fachwissen-
schaftlern als auch einer breiteren 
interessierten Öffentlichkeit ein 
Forum zu fruchtbarem Austausch 
bieten soll.
Die Aktualität des diesjährigen 
Themas steht sicher außer Frage. 
Angesichts der heutzutage mitun-

Schule und Bildung am Oberrhein in 
Mittelalter und Neuzeit – Historische Tagung

ter geradezu gebetsmühlen-  ar-
tig betonten Relevanz von „Schu-
le und Bildung“ für die Gegen-
wart und insbesondere die Zukunft 
unserer ‚Wissensgesellschaft‘ er-
scheint es mehr als geboten, den 
Blick auch einmal zurück in die 
Geschichte zu lenken. Das weite 
Feld der Bildungsgeschichte wird 
dabei ganz bewusst im zeitlichen 
Längsschnitt vom hohen Mittelal-
ter bis ins 20. Jahrhundert hinein 
beleuchtet, indem zentrale Aspek-
te und verschiedene Facetten der 
Thematik im Spiegel der aktuel-

len Forschung von ausgewiesenen 
Fachwissenschaftlern aufgegriffen 
und vertieft werden.

Veranstaltungszeiten
Freitag, 10. Oktober 2014 von 9.15 
Uhr bis 18.00 Uhr. Freitag, 10. Ok-
tober 2014, 20.00 Uhr Abendvor-
trag mit anschließendem Empfang. 
Samstag, 11 Oktober 2014 von 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Kurzfris-
tige Änderungen im zeitlichen Ab-
lauf vorbehalten. Weitere Informa-
tionen unter www.neuenburg.de 
oder im Bürgerbüro erhältlich.
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Neuenburg:
84 Jahre: Eleonore Beermann
Im Rohrkopf 86

75 Jahre: Margarete Lughofer
Im Mühleköple 2

73 Jahre: Manfred Fuchs
Sandroggenstr. 12

74 Jahre: Hannelore Mitschke
Werner-v.-Siemens-Str. 3b

70 Jahre: Angelika Gehr
Im Rohrkopf 51

76 Jahre: Adolf Gerwig
Müllheimer Str. 22

80 Jahre: Margot Lama
Birkenstr. 6

80 Jahre: Luigi Lama
Birkenstr. 6

77 Jahre: Norbert Jansen
Im Rohrkopf 64

86 Jahre: Albertine Arnhold
Spitalstr. 8

79 Jahre: Hans Rudolf Werner 
Sommer
Franziskanerplatz 3

76 Jahre: Matthias Buchner
Martha-Fuchs-Weg 17

93 Jahre: Hans Meister
Ölstr. 7

89 Jahre: Raisa Ott
Sebastian-Brant-Str. 5

Grißheim:
73 Jahre: Karlheinz Kübler
Schwarzwaldring 20

89 Jahre: Paula Selz
Rosenweg 2

83 Jahre: Herbert Krämer
Johanniterweg 4

74 Jahre: Gisela Famulla
Drosselweg 2

75 Jahre: Margot Görtz
Rheinstr. 28

73 Jahre: Josef Kübler
Luginslandstr. 18

Steinenstadt:
72 Jahre: Hans-Rudolf Drechsle
Tannenweg 6

86 Jahre: Josef Jurecic
Hauptstr. 57

76 Jahre: Rosa Bauer
Hauptstr. 11a

Zienken:
85 Jahre: Edeltraud Dörlinger
Fasanenweg 4

82 Jahre: Anneliese Nußbaumer
Alte Landstr. 18

71 Jahre: Karl Beck
Im Garten 7

Förderaufruf des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Ver-

braucherschutz vom 01.09.2014: 
Mit der Ausschreibung „Spitze auf 
dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ im Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum 
mit Koinanzierung aus dem EF-
RE-Programm 2014-2020 soll die 
Spitzenstellung des Landes weiter 
ausgebaut werden. 
Das Förderangebot spricht klei-

Wenn einer eine Reise tut, 
dann kann er etwas erzäh-

len – das war das Motto beim Ge-
dächtnistraining im Rahmen der 
diesjährigen DRK-Sommerfreizeit 
für Senioren. Eine Reise unternah-
men die 21 Teilnehmer der Frei-
zeit zwar nicht, eine Menge zu er-
zählen gab es trotzdem. Denn die 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer hatten wieder ein buntes 
Programm mit Gymnastik, Vorträ-
gen, sowie gemeinsamen Singen, 
Spielen, Basteln und einem Aus-
lug zusammengestellt. 
Die Begegnungen und das Mitein-
ander bei der Freizeit taten den oft 
alleinstehenden Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern auch in diesem 
Jahr wieder sichtlich gut. „Ich freue 
mich immer schon auf den nächs-
ten Tag und ist eine Freizeit vor-
bei, freue ich mich schon auf die 
nächste“, berichtete eine Teilneh-

Erwerb von 
landwirtschaftlichen 
Grundstücken

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
ist daran interessiert, land-

wirtschaftliche Grundstücke zu 
erwerben, die als Tauschlächen, 
als Flächen für ökologische Aus-
gleichsmaßnahmen oder für die 
Weiterverpachtung an Landwir-
te verwendet werden können. Ge-
nerell bezahlt die Stadt Neuenburg 
am Rhein einen qm-Preis von 1,28 
Euro/qm für Ackerland und für Be-
regnungslächen 2,05 Euro/qm. 
Kaufangebote nimmt das Liegen-
schaftsamt, Frau Petra Bromberger, 
Tel. 07631/791-158, petra.brom-
berger@neuenburg.de gerne ent-
gegen. 

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

20 Jahre Ferien ohne 
Kofferpacken

merin begeistert. 
Für das 20jährige Jubiläum organi-
sierte das DRK einige besondere 
Höhepunkte. So konnte Anne Wei-
nig, die die erste Freizeit im Jahr 
1994 organisiert hatte, bei der Frei-
zeit begrüßt werden. Sie erinnerte 
an die Gründerzeiten der Freizeit, 
die damals noch Stadtranderho-
lung hieß. Neben der Begründerin 
des Angebotes war auch Gerhard 
Langendorf vom Team der Kreis-
geschäftsleitung zu Gast. Er nahm 
seinen Besuch vor allem zum An-
lass um mit Renate Hilpert, Inge 
Breitmayer, Waltraud Schwald und 
Helmut Zimmermann die Frauen 
und Männer der „ersten Stunde“ 
zu ehren. Alle vier trugen seit Be-
stehen des Angebotes als Helferin-
nen im Betreuungsdienst, als Kü-
chenkraft oder Fahrer durch ihr eh-
renamtliches Engagement zum Ge-
lingen vieler Freizeiten bei. 

Technologieführer für 
Baden-Württemberg

ne und mittlere Unternehmen mit 
weniger als 100 Beschäftigten im 
ländlichen Raum an, die aufgrund 
ihrer Innovationsfähigkeit und ih-
rer ausgeprägten Technologiekom-
petenz in der Umsetzung und An-
wendung innovativer Produktions-
prozesse und Produkte das Poten-
tial zur Technologieführerschaft er-
kennen lassen. 
Weitere Informationen unter www.
efre-bw.de.
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Ab 1. September 2014 gibt es 
für den Verkauf von Staub-

saugern in der EU neue Vorgaben. 
Staubsauger mit hohem Energie-
verbrauch erhalten ab September 
in den Ländern der Europäischen 
Union keine Zulassung mehr. Es 
dürfen nur noch Geräte mit einer 
Arbeitsleistung unter 1600 Watt 
verkauft werden. 

Ab September 2017 dürfen sogar 
nur noch Geräte mit einer Leistung 
von 900 Watt in den Handel kom-
men. Bereits im Haushalt vorhan-
dene Geräte sind nicht betroffen. 
Händler dürfen ältere Geräte aus 
ihrem Bestand weiter verkaufen.
Der technische Fortschritt ermög-
licht heutzutage Geräte, die deut-
lich weniger Watt haben, dabei 

Privatwald:
Lehrgänge werden
angeboten

Es werden wieder Lehrgänge für 
den Privatwald an den Forstli-

chen Bildungszentren des Landes-
betriebs ForstBW von Oktober bis 
Dezember 2014 angeboten. Nähe-
re Informationen und Anmeldung 
bei:
Forstliches Bildungszentrum Kö-
nigsbronn, Stürzelweg 22,  89551 
Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, 
Fax: 07328/9603-44, e-mail: fbz.
koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Kar-
lsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2,  
76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 
91, Fax: 0721/926-62 97, e-mail: 
fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot 
des Landesbetriebs ForstBW in-
den Sie im Internet unter www.
wald-online-bw.de sowie bei 
der Unteren Forstbehörde an Ih-
rem Landratsamt in der Broschü-
re „aktiv für den Wald – Bildungs-
angebot 2014 des Landesbetriebs 
ForstBW“.

Freitag, 19.09.2014, 
20.15 Uhr Der besondere Film: 
Wüstentänzer, Kino im Stadthaus

Samstag, 20.09.2014, 
8.00 bis 12.00 Uhr Der besondere 
Wochenmarkt, Rathausplatz

Samstag, 20.09.2014, 
9.50 Uhr bis 18.14 Uhr Mit dem 
Blauwal nach Mulhouse, Führung 
mit Gérard Kraemer

Samstag, 20.09.2014, 
10.30 Uhr Einführung in die digita-
len Medien, Bildungshaus Bonifa-
cius Amerbach

Samstag, 20.09.2014, 
20.00 Uhr Konzert: Höhner, Stadt-
haus

Termine außerhalb
Sonntag, 21.09.2014, 11.00 bis 
19.00 Uhr: 8. Hartheimer Kunst-
sonntag. Seltenbachhalle zwischen 
Feldkirch und Hartheim

Termine aktuell

EC-Cash im 
Rathaus möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein kann mit 

EC-Karte bezahlt werden.

EU-Richtlinie für Staubsauger
aber besser sind. Die Wattzahl be-
ziffert die elektrische Leistung ei-
nes Motors, sagt aber nichts über 
den Nutzen eines Gerätes aus. Die 
Reinigungsleistung hängt neben 
der Wattzahl bei Staubsaugern u.a. 
von Faktoren wie der Beschaffen-
heit der Düsen, der Luftführung im 
Gerät, Filtertechnik und der Moto-
refizienz ab.
Die neue Verordnung sieht ab 
dem 1. September 2014 ebenso 
eine einheitliche Kennzeichnung 
und die Einführung eines EU-Ener-
gielabels für Sauger vor.  Damit 
wird künftig Energieefizienzklas-
se (A-G), Reinigungsleistung auf 
Teppichen und Hartböden, Laut-
stärke und Staubemissionsklasse 
auf einen Blick vergleichbar und 
die Wahl des am besten geeigne-

ten Gerätes erleichtert. Auch der 
durchschnittliche jährliche Strom-
verbrauch ist ablesbar.  
Die rechtliche Grundlage dafür ist 
die sogenannte Ökodesign-Richt-
linie der  EU-Kommission. Mit ihr 
setzt die Brüsseler Kommission 
schrittweise Vorschriften zur efizi-
enteren Nutzung von Energie um. 
Eins der Hauptziele ist es, bis 2020 
die Energieefizienz um 20 Pro-
zent zu verbessern und die Haus-
haltsgeräte sollen ihren Beitrag da-
zu leisten. 
Hilfreiche Tipps rund um das The-
ma Energiesparen und Energieefi-
zienz erhält man bei den Energie-
agenturen oder bei dem Energie-
versorger vor Ort wie etwa dem 
regionalen Energie- und Umwelt-
dienstleister badenova. 

Aktive Vereine

Am Samstag, 27. September lädt 
der Verein Grißheim –aktiv- 

e.V. wieder zum Aktionstag Ernte-
dank ein. Auf dem Dorfplatz hin-
ter dem Rathaus gibt es zum The-
ma Herbst einiges zu sehen und 
zu erleben. Rund um den Brunnen 
wird es ein herbstliches Treiben ge-
ben. Die Besucher können bei der 
Trotte aus Äpfeln ihren Saft trot-
ten, es gibt frisch gehobeltes Kraut 
am historischen Hobel, man kann 
zuschauen wie aus Sahne Butter 

Aktionstag zum Erntedank in Grißheim
wird. Auf dem kleinen Markt wer-
den Selbstgemachtes, Honig und 
seine Produkte von Selbstvermark-
tern aus Grißheim angeboten.
Für die Kleinen und ihre Eltern und 
Großeltern steht wieder die belieb-
te Bastelecke unter der Leitung von 
Ange Schwäble zur Verfügung. 
Hier warten viele Kürbisse darauf, 
zu lustigen oder gruseligen Köp-
fen verwandelt zu werden. Wie in 
den Vorjahren wird der Steinen-
städter Heimat- und Dorfplege-

verein wieder dabei sein und das 
Angebot abrunden. Für das leib-
liche Wohl gibt es unter anderem 
auf der herbstlichen Speisekar-
te  Zwiebelkuchen von der Land-
bäckerei Kern und Kartoffelsuppe 
aus dem Gasthof Kreuz, Obstku-
chen sowie Waffeln mit frischem 
Apfelmus. 
Das Fest wird um 11.00 Uhr mit 
dem Auftritt der schon bewährten 
Kindergartentruppe eröffnet und 
endet um 17.00 Uhr. 

Das diesjährige JRK-Zeltlager des 
DRK stand unter dem Motto: „He-
xen, Zauberer, Monster und Vam-
pire“ und fand vom 10. bis 22. Au-
gust im rheinland-pfälzischen Zel-
tingen-Rachtig statt. Es nahmen 
insgesamt gut 100 Personen teil.
Trotz des meist kühlen und reg-
nerischen Wetters hatten alle sehr 
viel Spaß bei den zahlreichen Pro-
grammpunkten die angeboten 
wurden. Neben Klassikern wie 
Freundschaftsbändchen basteln 
oder der Nachtwanderung gab es 
auch themenbezogene Aktivitäten 
wie Gesichter schminken und Gru-
selmasken basteln.
Das nächste JRK-Zeltlager indet 
vom 9. bis 21. August 2015 un-
ter dem Motto „Wir machen uns 
die Welt, wie sie uns gefällt“ in 
Waldischbach-Burgalben (Rhein-

44. JRK-Zeltlager in Zeltingen-Rachtig
land-Pfalz) statt. Mehr Informatio-
nen gibt es auf der Homepage des 

JRK-Zeltlagers unter www.jrkzelt-
lager.de. Schauen Sie mal vorbei!
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Das Altenwerk Neuenburg am 
Rhein beendet sein diesjäh-

riges Auslugsprogramm. Termin 

Ergebnisse:
DJK Schlatt I – FC Steinenstadt I = 
3:1
DJK Schlatt II – FC Steinenstadt II 
= 5:1
A-Jgd. FC Heitersheim – SG Stei-
nenstadt = 4:1
A-Jgd. SG Steinenstadt – SG Bad 
Bellingen = 3:6
D-Jgd. Spfr. Hügelheim – SG Stei-
nenstadt = 2:3 (Bezirkspokal)
Vorschau:
So. 21.09. FC Steinenstadt I – VfR 
Pfaffenweiler II= 15.00 Uhr
So. 21.09. FC Steinenstadt II – VfR 
Pfaffenweiler III = 12:45 Uhr
So. 21.09. A-Jgd. SV Schopfheim – 
SG Steinenstadt = 15.00 Uhr
Sa. 20.09. C-Jgd. SG Steinenstadt – 
Alemannia Müllheim = 13.00 Uhr
Fr. 19.09. D-Jgd. SV Hartheim – SG 
Steinenstadt = 18.00 Uhr
Sa. 20.09. E-Jgd. FC Steinenstadt – 
VfR Hausen = 10.30 Uhr

Gemeinsam sind wir stark…
das dachte sich wohl auch die 
komplette B-Jugend inklusive Trai-
ner und Co-Trainer des FC Stei-
nenstadt und ging letzten Herbst, 
mit dem Landhotel Winzerhof 

Der FCN wird am Freitag, den 
19.09.2014 ab 18.00 Uhr in 

der Sporthalle 3 (Kreisgymnasi-
um Neuenburg) mit der neuge-
wonnenen, lizenzierten Cheerlea-
der-Trainerin Denise Bussmann mit 
dem Cheerleading Training begin-
nen. Vorerst wird angestrebt, eine 
Gruppe von 6 bis 12 Jahren (Pee-
wees) und eine weitere Gruppe 
von 12 Jahren bis open end (Ju-
niors) aufzubauen. Alle Mädchen 
und Jungs (auch männliche Cheer-

FC Steinenstadt

Rebstock in Obereggenen unter 
der Anleitung von Familie Scharf, 
herbsten. Zum Dank, für Ihren Ein-
satz in den Reben, ein brandneues 
Trikot und als wäre das noch nicht 
genug...feinster Wein und lecke-
ren Traubensaft aus eigener Her-
stellung des Winzerhof Rebstock 
in Obereggenen.

Der FC Steinenstadt und vor allem 
die Spieler der B-Jugend, unter der 
vorbildlichen Leitung von Ihrem 
Trainer Horst Fischer & Co-Trainer 
Jürgen Rombach, möchten diese 
Gelegenheit nutzen und der Fami-
lie Scharf nochmals recht herzlich 
für Ihr Vertrauen und Ihre Großzü-
gigkeit danken. Wir sind sehr froh 

Sie nicht nur als neuen Förderer 
unseres kleinen Vereins gewonnen 
zu haben sondern auch als Freun-
de. Und da das Herbsten den Spie-
lern auch so viel Freude gemacht 
hat, und der nächste Herbst schon 
fast vor der Türe steht, können Sie 
gerne wieder mit unserer tatkräfti-
gen Unterstützung rechnen.

Neue Cheerleader-Trainerin beim FC Neuenburg
leader sind gerne gesehen), die In-
teresse am Cheerleading haben 
und evtl. auch gewillt sind, an 
Wettkämpfen teilzunehmen, sind 
herzlich willkommen. Auch Un-
entschlossene sind gerne gese-
hen und haben die Möglichkeit, 
ein oder zwei Trainingseinheiten 
„zu schnuppern“. Die Jugendabtei-
lung würde sich über regen Zulauf 
sehr freuen. Evtl. Fragen können an 
lemke@fcneuenburg.com gerichtet 
werden.

Am Samstag, 13.09.14 emping 
unsere erste Herrenmannschaft 
den SV Heimbach im heimischen 
Rheinwaldstadion und gewann mit 
3:1. Die zweite Herrenmannschaft 
spielte im Anschluss gegen die Re-
serve des SV Heimbach 2 und ver-
lor mit 1:3.
Unsere Frauenmannschaft bestritt 
am Sonntag, 14.09.14 das erste 
Punktspiel gegen die Mannschaft 
des FC Denzlingen 2 und verlor 
mit 0:3.

Vorschau
Am Sonntag, 21.09.14 ist unsere 
erste Herrenmannschaft zu Gast 
beim PTSV Jahn Freiburg. Anpiff 
ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielt bereits um 13.00 Uhr gegen 
die Reserve der PTSV Jahn Frei-
burg.
Unsere Frauenmannschaft ist am 
Sonntag, 21.09.14 zu Gast bei der 
SG Obermünstertal. Anpiff ist um 
17.00 Uhr in Grunern.

Abschlussfahrt mit Weinprobe
der Abschlussfahrt: Donnerstag, 
9. Oktober 2014. Nach einer Fahrt 
durch die herbstlichen Weindör-
fer unserer Gegend sind wir zu 
Gast in der Winzergenossenschaft 
Laufen. Hier erwartet uns in ge-
mütlicher Atmosphäre eine un-
terhaltsame Weinprobe (5 Wei-
ne) und zwischendurch ein herz-
haftes Markgräler Vesper! Freu-
en Sie sich auf diesen schönen Ab-
schluss der Sommerfahrten bei gu-
ter Stimmung und Gesang! Der 
Gesamtpreis für Fahrt, Weinprobe 
und Vesperteller beträgt Euro 30.-
- (wird im Bus erhoben). Rückfahrt 

ca. 18.00 Uhr.
Anmeldungen bitte am DIENS-
TAG, vormittags, 30. September 
2014, für: Neuenburg: bei Fr. Plath, 
Tel: 07631-7505, Zienken: bei Fr. 
Eyhorn, Tel: 07631-705720, Stei-
nenstadt: bei Fr. Walz, Tel: 07635-
8839, Grißheim: bei Fr. Bigalke, 
Tel: 07634-3363. Abfahrtszeiten 
des Busses: Steinenstadt: 13.00 
Uhr, Zienken: 13.15 Uhr, Griß-
heim: 13.30 Uhr. Neuenburg Fri-
dolinhaus: 13.00 Uhr, Sägeweg 
(Richtung Stadt): 13.05 Uhr, Brei-
sacherstr.: 13.10 Uhr, Mühlenköpf-
le: 13.15 Uhr, Rohrkopf: 13.20 Uhr.

Kath. Kirchenchor 
Grißheim
 

Am Sonntag, den 28. September 
2014 wird in Grißheim das Pa-

trozinium St. Michael gefeiert. Be-
ginn des Festgottesdienstes ist um 
9.00 Uhr. Der Kirchenchor singt 
die Messe in C von Anton Bruck-
ner mit Orgelbegleitung unter der 
Leitung von Carina Sitterle.

Kolpingsfamilie 
Neuenburg

Markgräler Wiiwegli
Am Freitag, den 26. September ha-
ben wir Herrn Peter Stecher als Re-
ferenten bei uns. Er wird mit uns in 
einer digitalen Bildpräsentation die 
Schönheit unseres Markgrälerlan-
des vom Blauen über den Belchen 
bis hin zur fruchtbaren Oberrhei-
nebene mit seinen bunten Som-
merwiesen, Obstwiesen, Kornfel-
dern und Gärten entlang des Mark-
gräler Wiiweglis „erwandern“. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Kolpin-
graum. Die Bevölkerung ist zu die-
sem Vortrag eingeladen.
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Einer fast schon traditionell 
gleichbleibender Beliebtheit er-

freut sich auch in diesem Jahr der 
17. Kindersommer der Stadt Neu-
enburg am Rhein, der vom 4. - 
22. August 2014 im Wuhrlochpark 

Tolle Resonanz während 
des 17. Kindersommers

rund um das Jugendzentrum Jam-
house stattfand.

Über 370 Anmeldungen für die 
insgesamt drei Wochen zeu-

gen von einem großen Interesse an 
dieser Veranstaltung, die mit gro-
ßen Engagement und Zutun zahl-
reicher jugendlicher Helfer/innen 
aufwartet. So waren die Kinder in 
diesem Jahr in 10 altersgerechte 
Gruppen eingeteilt, die von insge-
samt 35 Jugendlichen betreut wur-
den. Fast durch die Bank weg ste-
hen diese Jugendlichen vor oder 
inmitten einer Ausbildung im sozi-
alen Bereich. So werden die Kinder 
schon professionell von angehen-
den Erzieher/innen, Grundschul-
lehrer/innen oder von Studenten/
innnen der Sozialen Arbeit betreut. 
Erfreulich war auch die Resonanz 
im Nachbarland Frankreich, so hat 
sich mittlerweile ein kleiner fester 
Kern von Kindern gebildet, die re-
gelmäßig am Neuenburger Kinder-
sommer teilnehmen.

Auch das Einrichten einer Früh-
gruppe ab 7.30 Uhr wurde 

sehr gut angenommen. Von 9.00 
bis 17.00 Uhr waren dann alle Kin-
der bei voller Verplegung in ih-
ren Gruppen untergebracht. Dort 
wurden verschiedene Tagesakti-
onen und Auslüge durchgeführt, 
Kooperationsprojekte mit lokalen 
Vereinen haben stattgefunden, es 
wurde gebastelt und gewerkelt, es 
wurden Filme gedreht, Naturaktio-
nen wurden geplant, Fahrradtou-
ren mit der Verkehrspolizei veran-
staltet, das Ökomobil war ein Tag 
bei uns und vieles, vieles mehr. 

Einblicke in ein 
Baseballspiel

Zeit für Kreativität: 

Trommeln basteln

Hella Przybilla zeigte 
den Kindern die Neuen-

burger Brunnen.

Besuch bei der Gärtnerei 
Piluweri in Hügelheim

Auf Radtour mit der Verkehrspolizei Freiburg

Schwimmbadbesuch 

in Steinenstadt

Vespern mal anders: 

selbstgemachte Kräuterbrote, 
Spieße und Obstsalat.

Besuch im Park der Sinne
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Auch das mittelprächtige Wet-
ter konnte den stimmungsvollen 
Ablauf des Kindersommers nicht 
wirklich stören. 

Neben vielen bewährten Ange-
boten wurde in diesem Jahr 

versucht, punktuell verschiedene 
neue Bildungsangebote kindge-
recht in das Programm mit einzu-
bauen. So spielen zukünftig The-
men wie Ernährung und Bewe-
gung, Umwelt sowie soziales Mit-
einander eine verstärkte Rolle in 
den Aktionen und Projekten der 
einzelnen Gruppen. Der Auslug 
zum Biobauern, das Ökomobil, 
die verschiedenen Team- und Rol-
lenspiele, aber auch der „gesunde 
Mittagsbrunch“ kam bei den Kin-
dern aller Altersgruppen sehr gut 
an. 

Im Rahmen des gut besuchten Ab-
schlussfestes würdigte der anwe-

sende Bügermeister Herr Schuster 
und das Kinder- und Jugendbüro 
der Stadt Neuenburg die zahlrei-
chen Helfer/innen, Vereine und In-
stitutionen, Firmen und Betriebe, 
sowie einzelne ehrenamtliche Pri-
vatpersonen, die zum guten Gelin-
gen des 17. Neuenburger Kinder-
sommer beigetragen haben.

Ein toller Tag im Fußballstadion

Für viele Kinder das Highlight der 
Woche: Kanufahren auf dem Rhein

„Haben wir was gefangen?“

Die Tiere werden unter dem 

Binokular genauer betrachtet.
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Am vergangenen Wochen-
ende begann die neue Run-

de bei den Sportkeglern. Die Ku-
geln rollen wieder. Die 1. Mann-
schaft musste den Start beim Lan-
desligaaufsteiger KSC Marlen an-
gehen und gewann mit 5:3 Punk-
ten und 3314:3263 Kegel. Überra-
gend war Richard van Steenis, der 
mit 624 Kegeln einen neuen Bahn-
rekord spielte. Ebenfalls bot Uli Fal-
ler, mit 586 Kegel, eine Glanzvor-
stellung. Weiter spielten: Toni Pic-
cirilli 540, Ralf Fader 532, Alexan-
der Süße 516 und Hubert Bier-
le mit ebenfalls 516 Kegel. Einen 
weiteren Sieg konnte die 3. Mann-
schaft, im Heimspiel, gegen den 

Kinderkleidermarkt in 
Neuenburg

Am Freitag, 3. Oktober 2014 
veranstaltet der „Förderver-

ein Rumpelstilzchen Kindergarten 
St. Josef e.V.“ in der Zeit von 12.00 
bis 16.00 Uhr einen Kleidermarkt 
für Kinder/Erwachsene und Spiel-
zeugbörse für Selbstanbieter im St. 
Bernhard (hinter Kath. Kirche) in 
Neuenburg. Bei schönem Wetter 
können Kinder auf dem Parkplatz 
vor dem Gemeindesaal kostenlos 
Spielsachen verkaufen.  Anmel-
dung/Info. Telefon 07631/74645. 

Platzkonzerte der 
Stadtmusik Neuenburg
 

Mit dem Ende der Sommer-
ferien werden die Musi-

ker der Stadtmusik die Serie der 
Platzkonzerte wieder weiterfüh-
ren. Um die hoffentlich noch schö-
nen Spätsommertage zu nutzen, 
werden wir am Sonntag, 21. Sep-
tember und dem darauffolgenden 
Sonntag, 28. September jeweils ab 
16.00 Uhr auf dem Rathausplatz 
für die Zuhörer aus unserem aktu-
ellen Repertoire ein interessantes 
Programm zusammenstellen. Wir 
freuen uns auf Sie und auf Ihr Inter-
esse an unserer Musik! Unsere Plä-
ne für den Oktober geben wir Ih-
nen zeitnah bekannt.

TVN-Turnabteilung

Die Leichtathletik-Gruppe von 
Dr. Matthias Brunner und 

Günther Nussbaumer wird jetzt 
immer montags von 19.00-20.00 
Uhr in der Sporthalle I stattin-
den. Die Gruppe wird nicht nur 
Leichtathletik anbieten, es soll ei-
ne neue Fun/Leichtathletik- Grup-
pe werden. Mehr darüber bei un-
seren Übungsleitern.

TVN-Ski & Wandern

Am Sonntag, den 28.09.2014 
für die Ski- und Wanderabtei-

lung des TV Neuenburg eine Wan-
derung durch die Rebberge auf ei-
nem Teilstück des „Markgräler 
Wiiwegele“ von Schallstadt/Ebrin-
gen nach Staufen durch. Die Stre-
cke ist ca. 15 km lang und die rei-
ne Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden. 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am 
Bahnhof Neuenburg. Bitte pünkt-
lich sein. Der Zug wartet nicht. 
Wer eine Regio-Karte hat, diese 
bitte mitbringen. Vesper und Ge-
tränke nicht vergessen. Gäste sind 
willkommen.

KC Fortuna Neuenburg
ESV Freiburg mix 3 einfahren. Mit 
5:1/1926:1865 wurde das Spiel ge-
wonnen. Es spielten Alois Stuchly 
499, Heinrich Kienzler 496, Ron-
ald Güldner 477 und Edwin Geng 
mit 454 Kegel. 
Enttäuschend war die Vorstellung 
der 2. Mannschaft gegen Vikto-
ria Feldkirch. Mit 2:6/2864:2899 
wurde leider verloren. Einzig Jür-
gen Selz wusste mit 517 Kegel 
zu gefallen. Michael Sonnenberg 
483, Werner Günthner 476, Mar-
kus Schulz 469, Mike Winter 467 
und Konrad Schmidt mit 449 Ke-
gel vervollständigten das Team. 
Ebenfalls enttäuschend war das Er-
gebnis der Frauen beim SKV Boll-

schweil-Münstertal. Mit 1:7 verlor 
man deutlich. Hier spielten: Gaby 
Escher 486, Sandra Kappeler 481, 
Jutta Engler 480, Rosa Schmidt 
477, Yvonne Klotzer 475 und Bri-
gitte Piccirilli mit 429 Kegel. Am 
kommenden Wochenende kommt 
es zu folgenden Spielen. Am Sams-
tag, 13.00 Uhr, erwartet die Ers-
te den Gast vom SKC Elzach. Um 
16.15 Uhr, treffen dann die Frauen 
auf RW Kollnau 2. 
Um 18.15 Uhr spielt die Zweite 
bei der SG Ölingen-Schopfheim 
2 und um 19.45 Uhr spielt noch 
die 3. Mannschaft in der Sonder-
staffel/4er-Staffel beim SKC Brei-
sach 3 mix.
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FCN-Alte Herren 
sammeln Papier

Am Samstag, den 20. Septem-
ber 2014 indet die Papier-

sammlung der Alten Herren des FC 
Neuenburg statt. Gesammelt wer-
den Zeitungen, Zeitschriften, Kata-
loge und Kartonagen. Es wird dar-
um gebeten, das Altpapier ab 8.00 
Uhr morgens gebündelt am Stra-
ßenrand bereitzustellen. Die Alten 
Herren des FC Neuenburg würden 
sich über eine recht große Bereit-
stellung von Altpapier sehr freuen.

Frauen-Freizeit pur

Terminvorschau: 25.09.2014 
um 19.00 Uhr Spieleabend im 

Neuenburger Hof, 11.10. Wander-
tag. Wir wandern in die Ravenna-
schlucht, gutes Schuhwerk erfor-
derlich, Vesper und Trinken mit-
nehmen. Rückkehr ca. 19.00 Uhr. 
Anmeldung bei Waltraud, Tel. 
7616, Bitte angeben, ob event. Re-
giokarte vorhanden. 24.10.2014 
Mitgliederversammlung im TVN-
Heim.

Reitverein Caballus 

Es fand die  Jahreshauptver-
sammlung des Reitverein Ca-

ballus Grißheim e.V. statt. Der 
Vorstand stetzt sich wie folgt zu-
sammen: 1. Vorstand - Herr Mar-
tin Wiesler wurde wiedergewählt. 
Kassenwart - Frau Stephanie Gietl 
wird das Amt von Frau Petra Kohl 
übernehmen. Beisitzer/Jugenwart 
- Frau Denise Ganter übernimmt 
das Amt von Frau Ayla Fleer. Bei-
sitzer - Frau Sarah Fries wurde als 
Beisitzer wiedergewählt. Beisitzer/
Pressewart - Frau Laura Egel über-
nimmt das Amt von Herr Günter 
Heid.

Oktoberfest des 
RSV Neuenburg

Am 3.10. und 04.10.2014 veran-
staltet der Radsportverein am 

Wuhrloch ein Oktoberfest mit den 
berühmten Radlerhähnchen. Be-
ginn ist am Freitag ab 11.00 Uhr. 
Am Samstag 04.10. starten unse-
re Schüler Mannschaften mit ih-
rem ersten Heimspiel in die Rad-
ballrunde. Um 15.00 Uhr geht es 
in der Altrheinhalle los. Dazu gibt 
es auch Kaffee und selbstgebacke-
ne Kuchen. Ab 17.00 Uhr ist auch 
die Küche und der Festbetrieb wie-
der geöffnet.

Am 20.9.14 ist es soweit: Das 
Beste zum Schluss. Wir ver-

abschieden den Sommer 2014 mit 
einer Party (ab 18 J.), die es so im 
Markgräler-Land noch nicht ge-
geben hat!??Ab 20.00 Uhr wol-
len wir gemeinsam mit euch die 
Baselstabhalle zum Kochen brin-
gen. Es erwarten euch einige Ge-
tränke-Specials (frische Cocktails, 
Longdrinks, Shots uvm.)?an 3 The-
ken und einer Shotbar.??Cock-
tail-Happy-Hour von 20 bis 21 
Uhr!??DJ Royal? wird euch mit ei-
ner satten Anlage und den ange-
sagtesten Partybeats zusätzlich 
einheitzen.??Was das Ganze noch 
abrunden wird, ist unser kostenlo-
ser Shuttle-Service, der euch sicher 
und bequem zu uns und auch wie-

Die Vorbereitung ist beinahe 
abgeschlossen. Alle Spieler 

sind gespannt was die neue Sai-
son 2014/2015 bringt. In den ver-
gangenen Wochen haben unsere 
Borussianer eine Menge Schweiß 
vergossen, um sich optimal vorzu-
bereiten. Die Grißheimer starten in 
die neue Runde mit lediglich zwei 
Herrenmannschaften, wobei die 

TVN-Tennis

Spielergebnisse vom 13.09.:
TC Pfaffenweiler-1 / Mixed  4:5; 

Mixed 30-1/ TC 1923 Grenzach 
8:1; Mixed 30-2 / TSG TC Bad Bel-
lingen-SV Istein  0:9; Mixed 50 / TC 
Freiburg 4 : 5
Nächsten Heimspiele 20.09.2014:
Mixed 30-1 / ETSV Jahn Offen-
burg; Mixed 40 / TC Karsau 1
(Spielbeginn jeweils 13.00 Uhr)

TTC Borussia Grißheim startet in die neue Saison
erste Herrenmannschaft unverän-
dert ist. Die Zweite hat einen grö-
ßeren Unterbau bekommen und 
kann nun auf einen größeren Spie-
lerpool zurückgreifen. Die Erste 
startet wieder in der Bezirksklasse 
und möchte dieses Mal unter den-
jenigen sein, die in die Bezirksliga 
aufsteigen. Auch bei der zweiten 
Mannschaft wird auf die oberen 

Ränge geschielt. In dieser Saison 
wird es also wieder umso wichti-
ger, dass unsere Borussianer sich 
auf die zahlreiche Unterstützung 
unserer Fans verlassen können wie 
sie es aus den vergangenen Jah-
ren gewohnt sind. Die neue Run-
de startet für beide Mannschaft am 
26.09.2014, wobei unseren Fans 
bereits das erste Heimspiel der Ers-

ten geboten wird.
Mehr Informationen rund um den 
TTC unter: www.ttcborussia.de
Vorschau der nächsten Spiele
Fr. 26.09.2014 20.00 TTC Borussia 
Grißheim gegen FT V. 1844 
Freiburg V
Fr. 26.09.2014 20.15 SPVGG Un-
termünstertal II gegen TTC Borus-
sia Grißheim II

Schierebirzler
der nach Hause bringt (das gab‘s 
noch nie!!):
1. Runde hin: Ca. 20.00 Uhr  Hei-
tersheim, Maxxum. Ca. 20.15 Uhr 
Müllheim Verkehrsamt. Ca. 20.30 
Uhr Müllheim Bahnhof. Ca. 20.45 
Uhr Auggen Sonnberghalle (WG). 
Ca. 21.00 Uhr Steinenstadt Basel-
stabhalle.
2. Runde hin: Ca. 21.30 Uhr Neu-
enburg Bahnhof. Ca. 21.45 Uhr 
Müllheim Bahnhof. Ca. 22.00 Uhr 
Müllheim Verkehrsamt. Ca. 22.15 
Uhr Auggen Sonnberghalle (WG). 
Ca. 22.30 Uhr Steinenstadt Basel-
stabhalle.
Zurück: um 1.00 Uhr: Steinenstadt 
– Auggen – Müllheim – Neuenburg 
um 2.00 Uhr: Steinenstadt – Aug-
gen – Müllheim – Heitersheim.
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Grißheim
Samstag, 20.September
8.30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
in Buggingen (Pfarrer Zeller)
 
Sonntag, 21. September
10.00 Uhr Gottesdienst zum Feu-
erwehrjubiläum in Buggingen im 
Feuerwehrhaus (Pfarrer Zeller) 

Steinenstadt
Sonntag, 21. September
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Dr. Schulze-Wegener)
10.15 Uhr Gottesdienst zum Win-
zerfest im Zelt vor dem Winzerkel-
ler in Auggen mit dem Gesangver-
ein (Pfr. Dr. Schulze-Wegener)

Mittwoch, 24. September
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Samstag, 20. September
5.45 Uhr Neuenburg Abschluss 
der Gebetsnacht im Seniorenzen-
trum St. Georg mit Morgenlob – 
Laudes und sakramentalem Segen
13.00 Uhr Steinenstadt Trauung 
der Brautleute Lars Kößler und Kat-
ja Aechtle
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Melanie Ströhle geb. Kappeler 
und verstorbene Angehörige; Wal-
ter Hamm und verstorbene Ange-
hörige; Klara und Fridolin Müller 
und Rosa Sommer)
17.45 Uhr Grißheim Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr.i.R. 
Schulz)
18.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
am Vorabend

Sonntag, 21. September
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se

10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
11.45 Uhr Neuenburg Feier der 
Taufe des Kindes Solveig Illig
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 22. September
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org

Dienstag, 23. September
18.30 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heili-
ge Messe (Gedenken an Wilhelm 
Martin und verstorbene Angehö-
rige)

Mittwoch, 24. September
7.30 Uhr Neuenburg Wort-Got-
tes-Feier der Rheinschule Neuen-
burg zum neuen Schuljahr
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
11.00 Uhr Neuenburg Wort-Got-
tes-Feier mit den Schulanfängern 
der Kindergärten St. Josef und St. 
Fridolin 
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Donnerstag, 25. September
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an Bruno Hau-
ser und verstorbene Angehörige)
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 26. September
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz
15.00 Uhr Neuenburg Stilles Ge-
bet in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se (Gedenken an Paul Späth, Anna 
und Karl Kübler; Lydia und Franz 
Selz und Sohn Kurt)

Elternabend und Anmeldung zum 
Erstkommunionweg 2014/2015
Elternabend am Mittwoch, 24.09. 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Bernhard.
Anmeldung zum Erstkommuni-
onweg im Pfarrhaus in Neuenburg 
jeweils von 16.00 – 18.00 Uhr am 
Dienstag, 30.09. oder Mittwoch 

01.10. oder Donnerstag 02.10.; bit-
te Taufurkunde mitbringen.

Information der Katholischen Öf-
fentlichen Bücherei in Steinenstadt
Die Bücherei ist umgezogen. Sie 
beindet sich jetzt im Oberge-
schoss des Pfarrheims St. Barbara  
Steinenstadt. Öffnungszeiten sind 
wie gehabt von Montag 16.00 - 
17.00 Uhr, Dienstag 18.00 - 19.00 
Uhr und Freitag 15.00 - 16.00 Uhr. 
Gleichzeitig verabschieden wir 

Frau Barbara Schlecht, die 1995 
die Bücherei wiederaufgebaut hat 
und diese mit viel Herzblut gelei-
tet hat. Für die gute und engagier-
te Zusammenarbeit bedanken wir 
uns recht herzlich. Neu in unse-
rem Team begrüßen wir Frau Petra 
Bornemann und freuen uns mit ihr, 
die Bücherei weiterhin erfolgreich 
weiterzuführen.
Das Büchereiteam Iris Traut-
mann-Mayer und Roswitha Rohde

Restmüll & 
gelbe
Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt 
für den Restmüll und die gelben Säcje ist 
auf Montag, 22. September, festgelegt. 

Am Samstag, 20. September, 
wird durch Vereine in Neuenburg 
und Grißheim Papier gesammelt.
Bei der RAZ Breisgau im Gewerbe-
park indet am gleichen Tag von 9 
bis 12 Uhr die Schadstoffsammlung 
statt.





Wohnungsauflösung/Büchermarkt

Vinylschallplatten/CDs/Bücher/antike Möbel/hochw.

Damenbekleidung Gr. 36/38/Porzellan/ Kunst u.v.m.

Samstag, 20.09.2014, 13.00 - 18.00 Uhr
Wasengasse 10, Müllheim-Niederweiler, 

bei Giessler-Volm-Peltzer

Mietwohnungen in Badenweiler, Neubau - Erstbezug 
3- od. 4-Zi.-Whg. ab 98 m² Wfl., mit 240 m² Gartenanteil oder Balkon,

Kaltmiete ab e 1.100 / Nebenkosten ab e 225,-  provisionsfrei, 

Bj. 2014, Bedarfsausweis 39,8 kWh, Gasheizung

Fa. MAWO � www.mawo.de � Tel. (07628) 94 23 97-0







Schadenabwicklung mit jeder Versicherung

Dellenentfernung ohne lackieren 

kleine Schäden - kleine Preise

Unfall-Reparatur-Fachbetrieb

Karosseriebau - Lackiererei

Ersatzfahrzeuge

79424 Auggen � Am Bahnhof � Tel. 07631 / 3371 � www.mocnik.de

seit

1968



Neue Tanzkurse
aabb 2299.. SSeepptteemmbbeerr

iinn BBaadd KKrroozziinnggeenn aabb 33.. OOkkttoobbeerr

tanzschule-fritz.com
Schwabentorring12 �� FFreiburg �� TTel. 00761 66963240

Suche Nachhilfe
in Deutsch und/oder Mathe, Klasse 9.

Telefon 01 52 - 29 37 49 02

Großer Stadtflohmarkt, Neuenburg
Stadtmitte, Fr., 3.10., 9 - 18 Uhr. Anm. u. Vork. erf.!

Flohmarkt Staufen
Edeka Markt Mutscher So., 5.10., 11 - 18 Uhr. Anm.erf.!

A. Hempel, 07631 749542 � www.andreas-hempel.online.de  



Damen & Herren Friseursalon

Burgunderstr. 14
79418 Schliengen

Tel.: 07635 / 827 63 82

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Alexandra und Vanessa Petri

NEU

NEU

NEU

NEU



Gartenpflege, Bäume u. Hecken schneiden, Pflaster-

und Natursteinarbeiten. Innenausbau, Trockenbau,

Fenstermontage, Fliesen verlegen u.v.m.

Tel. 0176-25418153, garten_pflege@t-online.de

PKW- u.  Transporter vv ee rr mm ii ee tt uu nn gg
in Neuenburg
ab 35,- e u.v.m.

07631/79 37 64
www.lilocars.de


